
OI-Regionaltreffen in Amberg 2017 

 

Am 08.07.2017 stand wieder einmal ein Regionaltreffen unseres bayrischen 
Landesverbandes vor der Tür, welches uns dieses Mal, wie es bereits im letzten Jahr von 
Familie Schmidbauer eingeführt wurde, in das oberpfälzische Amberg führte. Gegen 10 Uhr 
morgens trafen wir uns im nahegelegenen Kümmersbuch, um uns dort Hans Weiß‘ 
Tierauffangstation für Wildtiere anzusehen. Während wir noch auf die Vollzähligkeit der 
Gruppe warteten, begrüßte uns der zum Hof gehörende Wolfshund Sepp, der so manches 
Herz im Sturm eroberte – andere bewahrten lieber etwas Sicherheitsabstand. ☺  

 

Gegen 11 Uhr wurden wir von Hans Weiß, dem Besitzer der Tierauffangstation, in Empfang 
genommen. In den darauffolgenden ein bis 1 ½ Stunden zeigte er uns eine Menge seiner 

rund 200 Tiere und berichtete über 
deren individuelle Gründe, weshalb 
diese zu ihm gekommen seien. 
Entweder wurden die Tiere auf 
illegalem Wege mit nach 
Deutschland gebracht und dort vom 
Zoll beschlagnahmt, andere 
wiederum wurden von ihren 
vormaligen Besitzern nicht 
artgerecht gehalten. Jedoch zählt 
Hans Weiß auch verletzte Wildtiere 
oder solche, die rechtswidrig als 
Mischling gezüchtet wurden zu 
seinen Schützlingen, die er nun mit 
viel Freude und Liebe pflegt und 



versorgt. Nach einer sehr interessanten und spannenden Führung, bei der wir 
tachelschweine, Schildkröten, Füchse, Hühner, Waschbären und viele andere Tiere 

beobachten durften, bedankten und verabschiedeten wir uns von Herrn Weiß und machten 
uns bei sehr sommerlichen Temperaturen auf den Weg zum „Monte Kaolino“, um dort 
gemeinsam Mittag zu essen. Der Monte Kaolino ist ein rießiger Sandberg, welcher sich durch 
eine Menge zusätzlicher Attraktionen zum Freizeitpark etablierte. So kann man auch im 



Sommer auf Skiern den Berg herunterfahren, eine rasante Fahrt mit der Sommerrodelbahn 
erleben, sich im dazugehörenden Freibad abkühlen und noch einiges mehr. Nach dem sehr 
leckeren Mittagessen entschlossen sich einige von uns, zusammen Mölkky, ein finnisches 
Wurfspiel, bei dem man sein Zielwasser unter Beweis stellten kann, zu spielen. Andere 

genossen auf der Terrasse des Restaurants bei guter Unterhaltung die Sonne. Gegen 
Spätnachmittag ließen wir den Tag bei Kaffee und selbst gebackenem Kuchen entspannt 
ausklingen und verabschiedeten uns allmählich voneinander. Nun ist bereits wieder 
Vorfreude auf das kommende Jahrestreffen im September in Steingaden angesagt. ☺ 
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